
MIT DEN KIRCHEN 
DES STADTZENTRUMS

Aktuelles auch unter: 
dompfarreiengemeinschaft.de

	...	von oben, 
von unten, 
von innen, 
von außen.

Jeweils 19.30 Uhr:

Donnerstag, 17.03.2022
Martin Ott, 
Flugkapitän i. R. 

Donnerstag, 24.03.2022
Benjamin Franz, 
Weltmeister im Apnoetauchen

Donnerstag, 31.03.2022
Georg Zagler, 
Höhlenforscher

Donnerstag, 07.04.2022
Thomas Huber, 
Bergsteiger und Bergführer

Fasten
impulse 
2022

Unsere 
Erde ... 

NR. 03/2022

27.02. – 10.04.22



Liebe Pfarrangehörige,

mein Name ist Nadine Brunner, ich bin 23 Jahre alt und komme ursprünglich 
aus dem Bayerischen Wald.

Meine Heimatpfarrei ist die Pfarrei St. Peter und Paul March der Pfarreien-
gemeinschaft Teisnach-March-Patersdorf. Dort bin seit vielen Jahren als Mi-
nistrantin tätig, zwischenzeitlich auch als Oberministrantin. Seit zwei Jahren 
engagiere ich mich als Lektorin. 

Im Rahmen meines Studiums der Katholischen Theologie darf ich nun bei 
Ihnen mein sechswöchiges 
Gemeindepraktikum absol-
vieren. Ich bin besonders ge-
spannt eine Stadtpfarrei ken-
nenzulernen.

Ich freue mich auf viele inter-
essante Eindrücke und Erfah-
rungen und darauf, mit Ihnen 
über Gott und die Welt ins Ge-
spräch zu kommen!

Mit herzlichen Grüßen

Nadine Brunner 

UNSERE NEUE GEMEINDEPRAKTIKANTIN STELLT SICH 
VOR

Niedermünstergasse 4
VORWORT



LIEBE ANGEHÖRIGE DER 
DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,
in diesem Pfarrbrief möchten wir Sie nochmals über die anstehende Pfarrgemeinderats-
wahl informieren:
Am 

Samstag 19. & Sonntag 20. März 2022

haben Sie die Möglichkeit jeweils eine halbe Stunde vor und nach den Gottesdiensten in 
einem schriftlichen Wahlgang die Zusammensetzung des künftigen Beratungsgremiums 
für die Dompfarreiengemeinschaft mitzubestimmen. 
Wahlorte sind die Niedermünsterkirche und die Basilika St. Emmeram.

Alle zur Dompfarreiengemeinschaft gehörigen katholischen Christen (Wohnsitz), die das 
14. Lebensjahr vollendet haben und gefirmt sind, sind herzlich eingeladen und auch ge-
beten von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Es wird – den diözesanen Richtlinien gemäß - wieder ein gemeinsamer Pfarrgemeinderat 
gebildet. Je zehn Kandidat/innen werden für St. Emmeram, je zehn für St. Ulrich gewählt. 
Jeder Pfarreiteil wählt für sich. Wie in den letzten Jahren ist es den Pfarrangehörigen von 
St. Kassian möglich, in St. Ulrich mit zu wählen.

Sollten Sie am Wahlwochenende keine Zeit haben, um von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen, dann können Sie von 08. - 18. März die vorbereiteten Briefwahlunterlagen in den 
Pfarrbüros abholen bzw. dort telefonisch um Zusendung bitten.

Insgesamt haben 23 Kandidat/innen ihr Einverständnis zur Wählbarkeit erklärt. Allen 
Kandidat/innen, die sich zur Wahl zur Verfügung stellen, und allen Helfer/innen sagen 
wir im Namen der Dompfarreiengemeinschaft herzlichen Dank!

Gerne möchten wir Ihnen alle Kandidat/innen mit einem Bild und einem Kurztext auf 
den nächsten Seiten ausführlicher vorstellen.

Am Wochenende 05./06. März können sie einige Kandidat/innen auch persönlich 
nach den Gottesdiensten antreffen.

Niedermünstergasse 4
VORWORT



KANDIDAT/INNEN SSTT..  EEMMMMEERRAAMM  (IN ALPHABETISCHER REIHENFOLGE)

BLABL STEFANIE 
Verwaltungsfachwirtin 

35 Jahre 

„Ich möchte mich im 
Pfarrgemeinderat der 

Dompfarreiengemeinschaft 
einbringen für eine aktive und 
gelebte Gemeinschaft in den 

Gottesdiensten und im 
Pfarrleben, sowie für den offenen 

Tisch als festen Bestandteil 
unseres sozialen Engagements“ 

DEISCHL STEFAN 
Student 

19 Jahre 

„Ich wurde in St. Emmeram 
getauft, feierte dort meine 

Erstkommunion, wurde dort 
gefirmt und bin nun schon seit 10 

Jahren Ministrant. All die Jahre 
durfte ich die Gemeinschaft 

erleben und ein Teil davon sein. 
Nun möchte ich diese 

Gemeinschaft selbst aktiv 
mitgestalten.“ 

DR. FREY THOMAS 
Diplom-Ingenieur 

47 Jahre 

„Als Familienvater liegen mir 
besonders die Themen Schöpfung 

und Umwelt sowie Schule und 
Erziehung am Herzen. Gerne 
möchte ich dazu mit meinem 
beruflichen Hintergrund als 

Entwicklungsingenieur in der 
Energie- bzw. Automobilbranche 

und mit den persönlichen 
Erfahrungen mit unseren Kindern 

im PGR einen Beitrag leisten. 

IMM WOLFGANG 
Bankkaufmann 

51 Jahre 

„Ich möchte die Kirche von der 
Basis her mit unterstützen, 

gestalten, Vorbild sein, meine 
christliche Überzeugung mit 

einbringen und die Pfarrei, in der 
ich mich zuhause fühle, 

mitgestalten.“ 

DR. LÜBBERS 
BERNHARD 

Bibliothekar 

45 Jahre 

„Ich bin der Meinung, dass es 
gerade in diesen schwierigen 
Zeiten notwendig ist, sich zu 

engagieren. Ein Buch von 
Christoph Hickert trägt den Titel: 

„Nur wer sich ändert, bleibt 
lebendig“. Ich möchte gerne ein 

klein wenig dabei mithelfen, dass 
die katholische Kirche lebendig 

bleibt.“ 

MILTSCHITZKY 
WOLFGANG 

Lehrer 

60 Jahre 

„Ich möchte Pfarrer Gerl bei 
seiner Arbeit unterstützen.“ 



PLOHMANN CÄCILIA 
Dipl. Betriebswirtin 

60 Jahre 

„Ich kandidiere für den PGR, weil 
mir die Menschen, die zu uns in 
die Dompfarreiengemeinschaft 

kommen, am Herzen liegen.  
Ich möchte die frohe Botschaft 
Jesu von der unendlichen Liebe 

Gottes zu uns Menschen, die 
durch das Leben trägt, 

weitergeben und danach leben.“ 

PUSTET URSULA 
Dipl. Betriebswirtin 

53 Jahre 

„Ich lasse mich wählen, damit wir 
uns gemeinsam auf den Weg der 

Erneuerung begeben.“ 

REISSER ANGELA 
Rentnerin 

69 Jahre 

„Im Pfarrgemeinderat der 
Dompfarreiengemeinschaft 

werde ich mich vor allem in der 
Seniorenarbeit engagieren und in 

unserem Gemeindeleben auch 
weiterhin aktiv mitwirken.“ 

DR. RIGL THOMAS 
Theologe 

52 Jahre 

„Ich möchte dazu beitragen, in 
nicht einfachen Zeiten die Zukunft 

der Dompfarreiengemeinschaft 
als lebendige Gemeinde zu 

gestalten.“ 

SCHAFBAUER 
THOMAS 

Gastronom 

46 Jahre 

„Ich kandidiere, weil ich die 
Pfarrei unterstützen möchte.“ 

SKOPKO KENIA 
Kinderpflegerin 

45 Jahre 

„Im Pfarrgemeinderat der 
Dompfarreiengemeinschaft 

möchte ich mich engagieren für 
Familie und Erziehung.“ 



KANDIDAT/INNEN SSTT..UULLRRIICCHH//NNIIEEDDEERRMMÜÜNNSSTTEERR 
(IN ALPHABETISCHER REIHENFOLGE) 

DR. BAUMANN 
WOLFGANG 

Kunsthistoriker 
Kunsthändler 

63 Jahre 

„Als Kunsthistoriker versuche ich 
die ästhetische Kultur und 

Geschichte unserer Pfarrkirchen 
nicht nur den Erwachsenen, 

sondern auch den Kindern zu 
vermitteln“ 

DEL VALLE PÈREZ 
MIRIAM 

Patentprüferin 

46 Jahre 

„Gemeinsam Kirche sein für alle 
Menschen, wünsche ich mir 

gerade in diesen schwierigen 
Zeiten. Die Kirche muss heute 

mehr denn je für alle offen und 
Vorbild gegen jegliche Art der 
Diskriminierung sein. Als Teil 

dieser Kirchengemeinschaft hoffe 
ich mit euch allen zu einer 

offenen Kirche beitragen zu 
können.“ 

DORFINGER ANTON 
Sachbearbeiter 

62 Jahre 

„In schwierigen Zeiten 
mitarbeiten.“ 

DR. HARTMANN 
STEPHAN 

Leitender Angestellter 

47 Jahre 

„Ich kandidiere für den 
Pfarrgemeinderat, weil ich das 

Zusammenleben in unserer 
Gemeinde mit meinen 

Fähigkeiten unterstützen und 
Christsein im Alltag mitgestalten 

möchte.“ 

SR. RITA HEINRICH 
Erzieherin 

Arme Schulschwester 

67 Jahre 

„Im Pfarrgemeinderat der 
Dompfarreiengemeinschaft St. 

Emmeram / St. Ulrich möchte ich 
mich vor allem für die Belange 
der Seniorinnen und Senioren 

einsetzen.“ 

IBERL GÜNTER 
Bibliothekar 

50 Jahre 

"Ich kandidiere für den 
Pfarrgemeinderat, weil ich 

mithelfen will, dass die Arbeit in 
der Pfarrei auf viele Schultern 

verteilt werden kann." 



 

LANGFELD MARKUS 
Versicherungskaufmann 

 
50 Jahre 

„Kirche lebt von der 
Gemeinschaft; dies haben wir in 
den vergangenen beiden Jahren 

ganz deutlich gespürt als uns viele 
gemeinschaftliche Aktivitäten 

versagt wurden. Ich möchte aktiv 
mitarbeiten, unserem 

Gemeindeleben wieder neuen 
Schwung zu geben.“ 

 

DR. SCHAMBECK 
MARIA 

Ärztin 
59 Jahre 

„In Dir muss brennen, was Du in 
anderen entzünden willst“ 

 

STEGER  
MARIA-THERESIA 

Diplom Pädagogin /  
Schulbegleitung 

 
40 Jahre 

„Eine Pfarrei lebt von 
Gemeinschaft. Ich möchte auch 

weiterhin Gemeinschaft in 
unserer Pfarrei fördern und 

besonders Kindern und 
Jugendlichen ein positives Gefühl 

der Zugehörigkeit vermitteln.“ 

 

WEINZIERL RUTH 
Pensionistin 

 
68 Jahre 

„Unsere Seniorinnen und 
Senioren sollen sich in der 

Dompfarreiengemeinschaft wohl 
und geborgen fühlen. Dafür will 
ich mit guten Ideen und deren 

Umsetzung beitragen.“ 

 

WERKMANN 
ELISABETH 

Beratungsrektorin 
 

53 Jahre 

„Als Religionslehrerin liegt mir die 
Botschaft Jesu am Herzen. Sehr 
gerne möchte ich mich über die 

Schule hinaus für meine 
Mitmenschen und die 

Dompfarreiengemeinschaft 
engagieren und die wertvolle und 

segensreiche Arbeit des 
Seelsorgeteams unterstützen.“  

 



 

 
 
 
 

(außer Feiertage) 

Alle öffentlichen Domgottesdienste werden am Hauptaltar gefeiert. 

http://www.domplatz-5.de/dom


 

 

mailto:thomas.wanninger@alte-kapelle.de


 
 

    (am Samstag mit eucharistischem Segen und „Salve Regina“) 

 

 

 

http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/
mailto:info@karmelitenkloster-stjoseph.de


 

 

 

Je nach Corona Lage Änderungen möglich!  

http://www.alte-kapelle.de/
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

(Eingang nur über Malergasse)

Eine Beichtmöglichkeit kann derzeit nicht angeboten werden!

http://www.alte-kapelle.de/st.kassian
mailto:administration@alte-kapelle.de


 

 

www.kollegiatstift-stjohann.de

kirche@kollegiatstift-stjohann.de  

 

 

 

 

WEITERE GOTTESDIENSTE 

http://www.kollegiatstift-stjohann.de/
mailto:kirche@kollegiatstift-stjohann.de


 
 

St. Theresia-Kirche, Gutenbergstr. 20, Kumpfmühl 

Maria-Schnee-Kapelle, Prinzenweg 4   

 

 

 

 

http://www.schottenkirche.de/
mailto:info@priesterseminar-regensburg.de


 

 

 
 
 
 

 



 
 

 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 

  

  Zeit für einen Rückblick? 



 

 

 

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de


Bitte beachten: 

Essen zum Mitnehmen | Essensaus-

gabe von 11-13- Uhr | Eigene Taschen 

mitnehmen | Mund-Nase-Bedeckung

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Herzlichen Dank

Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen 

Helfer/innen, die dazu beigetragen haben, 

dass die Kirchen in der Advents- und Weih-

nachtszeit so schön geschmückt waren. Der 

Dank geht natürlich auch an all unsere Mes-

ner, die diese Arbeiten organisiert und feder-

führend durchgeführt haben. 

Nicht vergessen wollen wir alldiejenigen, die 

zum Gelingen des Erharditags beigetragen 

haben. Vergelt‘s Gott dafür!

Offener Tisch
Sonntag 12.00 Uhr

Die nächsten Termine:  

 27. Februar & 27. März

Pfarrheim am Wiesmeierweg

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!



Neue Corona-Regeln 
vom 21.02.2022
Liebe Pfarreienangehörige, hier die wichtigsten 
Punkte (Änderungen sind farblich markiert):
 
Es besteht Maskenpflicht („FFP2 Maske“) bis zur Sitzplatzeinnahme sowie beim 
Gesang (der Gesang ist je nach Größe der Kirche zu begrenzen) und der Kom-
munionausteilung. 
Angesichts der momentanen Situation empfehlen wir allerdings, dass in allen 
Gottesdiensten auch am Platz durchgehend die Maske getragen wird.

Kinder unter 6 Jahren sind von der Maskenpflicht ausgenommen. Kinder ab 6 
bis einschließlich 15 Jahren können eine sog. „OP-Maske“ tragen.

Der Abstand zwischen zwei Personen oder Personengruppen i. S. der Rege-
lungen über die Kontaktbeschränkungen (gemeinsamer Hausstand) hat vom 
Eintritt in die Kirche bis zum Verlassen der Kirche grundsätzlich 1,5 m nach allen 
Seiten zu betragen. 

Die Teilnahme am Gottesdienst ist allen Personen untersagt, die aktuell positiv 
auf Covid-19 getestet, unter Quarantäne gestellt sind, respiratorische und 
infektiöse Atemwegsprobleme oder Fieber haben oder nach den Regeln des RKI 
zur Kontaktpersonen-Nachverfolgung als enge Kontaktperson eines bestätig-
ten COVID-19-Falls gelten und nicht vollständig geimpft oder genesen sind.
 
Die kompletten diözesanen Anweisungen für die Liturgie und Seelsorge (21. Fassung)
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/corona-news.html

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN



Kinder & Familien

FA
MILIENGOTTESDIENST

10.30 UHR IN DERNIEDERMÜNSTERKIRCHE MIT
FAMILIENCHOR
nach Corona: 
9.30 - 10.30 Uhr Kirchencafé im NiedermünsterTreff[ Niedermünstergasse 6 ]

dompfarreiengemeinschaft.de

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

Wir laden jeden 1. Sonntag im 
Monat um 10.30 Uhr in die Nieder-
münsterkirche ein zu einem spe-
ziell auf Familien abgestimmten 
Gottesdienst. Der Familienchor 
gestaltet die Godis musikalisch. 

Die nächsten Familiengottes-
dienste finden statt am: 

Sonntag, 06. März 2022
Sonntag, 03. April 2022
um 10.30 Uhr 

 KINDERKIRCHE 
DAHEIM 
Unter www.seelsorge-regensburg.
de/thema/kinderkirche-daheim/ 
findet ihr Filme, Lieder, Texte, Vorla-
gen für Ausmalbilder u. v. m. zu den 
jeweiligen Sonntagen

http://www.seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/ 
http://www.seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/ 


GLEICHNISSE

In der Bibel erzählt Jesus viele Gleichnisse. 
Das sind Geschichten, mit denen er uns 
zum Beispiel erklären möchte, wie Gott ist.
Im Gleichnis vom barmherzigen Vater ver-
gleicht Jesus Gott mit einem Vater. Aber 
nicht mit irgendeinem Vater, sondern mit 
einem Vater, der liebt und vergibt. In der 
Geschichte hat sich ein Sohn viel Geld von 
seinem Vater geben lassen, es aber alles 
völlig sinnlos ausgegeben. Jetzt ist der Sohn 
ganz arm und kehrt nach Hause zurück. 
Schimpft jetzt der Vater mit ihm, wendet 
sich von ihm ab und schickt ihn weg? 

Nein, der Vater, von dem Jesus erzählt, 
nimmt den Sohn in den Arm und vergibt 
ihm, weil er ihn liebt. Er feiert sogar ein Fest, 
weil sein verlorener Sohn wieder da ist. Mit 
diesem Vater vergleicht (deshalb: Gleichnis) 
Jesus Gott und will uns damit sagen:
Auch wenn ihr Mist baut, dürft ihr immer 
zu Gott, eurem Vater kommen, weil er euch 
liebt.

Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Hier die Termine für das Schuljahr 2020/21

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 

13. März 2022
29. Mai 2022
10. Juli 2022

Samstag, 16. April um 17.00 Uhr 
Auferstehungsfeier für Kinder



KREUZWEG FÜR FIRMLINGE

Am Freitag, den 01.04. findet um 
18.00 Uhr in St. Emmeram ein 
Kreuzweg für Firmlinge der Stadtpfar-
reien in Regensburg statt.
Wir selber haben dieses Jahr aller-
dings keine Firmung. Erst wieder im 
Jahr 2024.

JUGENDMINISTRANTEN



Erstkommunion                 

Jugendgottesdienst am Palmsonntag 

Sonntag, 10.04.2022  10.30 Uhr St. Emmeram 

Wie jedes Jahr wollen wir auch 2022 die Passion ju-
gendgerecht gestalten und gemeinsam Jugendgot-
tesdienst in der Basilika feiern. Es sind alle Jugend-
lichen, aber auch die Kommunionkinder herzlich 
eingeladen. 

2. PROJEKTTAG
Am Samstag, den 19.03.2022 findet von 14.00 – 17.30 Uhr der 2. Projektnachmittag für 
alle Kommunionkinder statt.
Anschließend feiern wir um 18.00 Uhr in der Niedermünsterkirche einen gemeinsamen 
Gottesdienst, der von den Kommunionkindern mitgestaltet wird.

AUSGABE DER LITURGISCHEN GEWÄNDER
Die Erstkommuniongewänder werden am 19.03.2022 am Ende des zweiten Projektta-
ges (nach dem Gottesdienst um ca. 19.00) Uhr ausgegeben.

ERSTKOMMUNIONKERZEN BASTELN 
Die Erstkommunionkerzen werden am Samstag, 02.04.2022, von 15.30 – 17.30 Uhr im 
Ulrichhaus gebastelt. 

ÜBERREICHUNG DER VORBEREITUNGSURKUNDE
Am Sonntag, 03.04.2022, feiern wir um 10.30 Uhr in der Niedermünsterkirche einen  
Familiengottesdienst mit Überreichung der Vorbereitungsurkunde zur Erstkommu-
nion.



SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit Ausnahme der Schulferien) feiern 
wir gemeinsam eine Seniorenandacht in der Niedermünsterkirche. Im An-
schluss gibt es Kaffee und Kuchen beim gemütlichen Beisammensein. 
Der nächste Treff ist am: 

Mittwoch, 06. April 2022
um 14.00 Uhr

SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

Angela Reißer liest 
im Kolpinghaus eine 
Geschichte vor.

Außerdem bekamen 
die Senior/innen et-
was über den Inhalt 
des Lichtmessfestes 
erzählt.

Pfarrer Gerl beim 
Blasiussegen am 
Ende der Andacht, 
die den Hl. Erhard 
zum Thema hatte.

Fotos: 
Erwin Reißer

	 KDFB St. Emmeram, Herz Jesu, Herz Marien



GOTTESDIENST ZUM 
WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN 
PFARRKIRCHE HERZ JESU

2022 wurden die Gebete, Lieder und 
Texte haben Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland zusammengestellt. 
Ihr Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“.

Mehr Informationen unter 
www.weltgebetstag.de

Der Gottesdienst findet statt am 
Freitag, 04. März 2022
um 17.00 Uhr
zusammen mit der Gemeinde der 
evangelischen Dreieinigkeitskirche

	 KDFB St. Emmeram, Herz Jesu, Herz Marien



GOTTESDIENST ZUM 
WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN 
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

2022 wurden die Gebete, Lieder und 
Texte haben Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland zusammengestellt. 
Ihr Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“.

Mehr Informationen unter 
www.weltgebetstag.de

Der Gottesdienst findet statt am 
Freitag, 04. März 2022
um 18.00 Uhr
Niedermünsterkirche
zusammen mit der evangelischen 
Neupfarr-Gemeinde

	 KDFB DOMPFARREI	



KREUZWEG
Dienstag, 08.03.2022, 18.00 Uhr     Niedermünsterkirche                            
gestaltet von unserem Zweigverein durch Gertraud Prantl

EINKEHRTAG
Samstag, 26.03.2022, 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr   Haus Werdenfels

Thema: „Geh und wasch dich siebenmal“ (2 Kön 5,10)

Referent: Herr Hagen Horoba (Leiter des Infozentrums Domplatz 5)

Preis einschl. Mittagessen und Kaffee 25,00 Euro
Anmeldung bis Freitag, 18.03.2022 bei Georgine Lindl, Tel. 0941/53199

Gäste sind herzlich willkommen!
 

OSTERAKTION
Wir wollen trotz der Corona-Pandemie auch wieder eine Osteraktion 
durchführen. Wie immer ganz den Hygienevorschriften angepasst und wie 
bereits bei der Weihnachtsaktion praktiziert. Nähere Informationen bei 
Martina Langfeld unter Tel. 0941/59115

Die Aktion findet statt am 

Sa., 09.04., ab 17.30 Uhr   Freier Verkauf
So., 10.04., ab 10.00 Uhr   Resteverkauf



KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD		

Sonntag, 06.03.22 	 Einkehr- und Besinnungstag
09.00 Uhr		  Messe in Neutraubling anschl. im Pfarrsaal (Ende gegen 13.00)

Montag, 14.03.22 	 Film-Abend im KHaus
18.30 Uhr		  Thema Kallmünz / Vils
	
Montag, 28.03.22 	 Bräuche in der Fastenzeit
18.30 Uhr	  	 Ref. Maria Gnad 

Sonntag, 04.04.22 	 Kreuzweg Dreifaltigkeitsberg
19.00 Uhr		  TP Aufgang Schwandorfer Str. anschl. Spitalgarten (wenn möglich)

Samstag, 09.04.22	 Frühjahrs Kleidersammlung des Bezirks

Dankgottesdienst am 12. März 2022 um 
18.00 Uhr in der Niedermünsterkirche 
anläßlich 150 Jahre KAB St. Joachim 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR MITFEIER



Aschermittwoch

SKetchnotes



BUSSGOTTESDIENST  
„ZEIT FÜR EINEN RÜCKBLICK?!“

Wir laden ein zum Bußgottesdienst 
in der Fastenzeit mit meditativen 
Texten und besinnlicher Musik. 

Der Bußgottesdienst findet statt 
am: 

Dienstag, 05. April 2022
um 18.00 Uhr
Niedermünsterkirche

Fastenzeit  
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

„FASTENZEIT“ AUF UNSERER HOMEPAGE  
IMPULSE & MATERIAL 

Hier finden Sie u.a. den Hausgottesdienst zu Aschermittwoch sowie weite-
re interessante Links und Materialien rund um die Fastenzeit und Ostern. 

Die Seite wird laufend ergänzt.

http://www.dompfarreiengemeinschaft.de/fastenzeit


70 JAHRE IM DIENST GOTTES 
Am Samstag, den 19. März darf Prälat Josef Grabmeier ein ganz besonders 
seltenes Ereignis begehen. Er feiert an diesem Tag im Rahmen eines Dank-
gottesdienstes um 10.30 Uhr in der Niedermünsterkirche sein 70-jähriges 
Priesterjubiläum. Herzliche Einladung dazu und Vergelt‘s Gott für den 
immer noch so eifrigen Dienst in der Dompfarreiengemeinschaft.

KREUZWEGANDACHTEN
In der Fastenzeit feiern wir auch wieder 
Kreuzwegandachten. Die genauen Termine 
entnehmen Sie bitte der Gottesdienstord-
nung. 
Ein besonderer Kreuzweg ist der Kron-
steiner Kreuzweg am

Sonntag, den 03. April 2022
17.00 Uhr
Basilika St. Emmeram



Kirchenmusik
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

1. Fasten- Samstag,05.03., 18 Uhr
Anna Jerye, Gesang
Antonio Eggert,Orgel

Antonio Eggert,Orgel

Sonntag,06.03., 10.30Uhr
Benedicta Ebner, Gesang,Klavier,Violine

Sonntag,03.04., 10.30Uhr
Familienchor der Dompfarrei

ElisabethWühl, Sopran
Anna Jerye,Orgel

Alexandra Kaeufl,Violine
Eva-Maria Leeb,Orgel

Sonntag 20.03., 18 Uhr

Sonntag 27.03., 18 Uhr

Nachwuchschor derMädchenkantorei

Mädchenkantorei

Palm-

Grün-

Kar-

Oster-

donnerstag

freitag

sonntag

sonntag

sonntag

sonntag

Oster-
montagKirchenchor der Dompfarrei

Samstag, 09.04., 18 Uhr ·
Vokalensemble der HfKM Regensburg 
Klaus Wenk, Leitung

Donnerstag, 14.04., 19.30 Uhr
Kirchenchor der Dompfarrei

Freitag, 15.04., 15 Uhr
Kirchenchor der Dompfarrei

Sonntag, 17.04., 18 Uhr
Kirchenchor der Dompfarrei
Streichquintett, Disponentin: Alexandra Kaeufl

Montag, 18.04., 18 Uhr

Daniel Reisinger,Trompete
Florian Nicklas,Trompete
Eva-Maria Leeb, Orgel

kirchenmusik.niedermuenster@dompfarreiengemeinschaft.de · dompfarreiengemeinschaft · Niedermünstergasse 4 · 93047RegensburgLeitungundKonzeption:Eva-Maria Leeb

dompfarreiengemeinschaft.de

NiedermunsterKIRCHENMUSIK

KLANG:RAUM
INDER FASTEN- & OSTERZEIT

Samstag, 12.03., 18 Uhr

Samstag, 19.03., 18 Uhr

Samstag, 26.03., 18 Uhr

Samstag,02.04., 18 Uhr

Adina Keilberth,Cello

2. Fasten-

sonntag
3. Fasten-

sonntag
4. Fasten-

sonntag
5. Fasten-

Eva-Maria Leeb, Gesang,Klavier



Heil werden
sollen die von der Kirche Verletzten 
und von Gott Geliebten

Froh werden
sollen die von der Kirche Enttäusch-
ten und von Gott Ermutigten

Mitte werden
sollen die von der Kirche Ausgegrenz-
ten und von Gott Geschaffenen

Gestärkt werden
sollen die von der Kirche Entmutig-
ten und von Gott Gesegneten:

Selig sind die Verletzten,
weil sie aufstehen und davon  
erzählen

Selig sind die Enttäuschten,
weil sie aufstehen und Wahrheit 
reden

Selig sind die Ausgegrenzten,
weil sie aufstehen und einander  
Heimat geben

Selig sind die Entmutigten,
weil sie aufstehen und Unmögliches 
wagen

Im Namen Gottes
Amen.

MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

Wenn es die Situation zulässt, starten wir am 26.3.2022 wieder mit
unserer wöchentlichen Mittagsmusik und freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen! Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page www.5nachzwölf.de über die aktuellen Zugangsbedingungen 
und evtl. kurzfristige Änderungen.

Jörg Nottebaum, Misereor, In: Pfarrbriefservice.de

Fotos: Schvarcz



Ansprache  
aktuell

Sie wird bald sehr reich sein, sagt 
sie. Denn sie wird erben, einen zwei-
stelligen Millionenbetrag. Sie will 
das Geld aber nicht. Darum fordert 
die Österreicherin Marlene Engel-
horn im Gespräch mit einer Zeitung: 
„Besteuert mich jetzt!“ Und weiter 
sagt sie: „Es ist eine Frechheit der 
Gesellschaft gegenüber, dass ich 
diese Macht haben darf!“ Für die 
meisten Vermögenden, meint sie, 
sei nicht das Geld das entscheiden-
de, sondern die Macht, die mit dem 
Vermögen verbunden ist. Und die-
se Macht würde gerne verschleiert. 
Das will sie nicht. Außerdem kön-
ne sie nichts für das Geld, sie habe 
nicht dafür gearbeitet.
Darum will sie freiwillig 90 % ihres 
baldigen Erbes abgeben. Aber sie 
will es auch nicht einfach spenden. 
Dann hätte sie ja wieder die Macht 
zu bestimmen, wer das Geld be-

kommt. Sie will besteuert werden. 
Es gibt ja den Staat wegen der Ge-
rechtigkeit, sagt sie sinngemäß. Sie 
wolle das Geld genommen bekom-
men, damit der Staat, also die All-
gemeinheit, bestimmen könne, was 
mit dem Geld geschieht und wo es 
am besten Hilfe leisten könne. Sie 
wolle keine Macht mehr darüber 
haben.

Geld ist zu einem noch wichtigeren 
Thema geworden in den vergan-
genen Monaten. Manche sind nun 
sehr viel reicher, andere deutlich 
ärmer. Die gerade heftig steigen-
den Kosten sind für die Reicheren 
kaum ein Problem, für die Ärme-
ren dagegen sehr. Heizung, Benzin, 
Nahrungsmittel – alles ist deut-
lich teurer geworden. Wie können 
die Menschen damit leben, die es 

GEBEN MACHT REICH

„Besteuert mich jetzt!“, fordert Marlene Engelhorn in einem Interview  
(ntv.de). Sie erwartet bald ein großes Erbe, das sie nicht will. 
Sie will aber auch nicht spenden – sie will, dass der Staat die Verteilung ihres 
Geldes übernimmt.



Ansprache  
aktuell

schon vor der Welle der Teuerungen 
schwer hatten, „über die Runden zu 
kommen“, wie man so sagt? 
In diese Stimmung fällt das Ge-
spräch mit der bald sehr reichen 
Frau in Österreich, die sagt: „Be-
steuert mich jetzt!“ Der Staat soll 
mit diesem Geld für die Ärmeren 
sorgen können – oder für Bildung, 
Krankenhäuser, Pflegeheime und 
ökologische Projekte.

Jesus hätte die Frau seliggespro-
chen, dürfen wir vermuten. In der 
Bergpredigt (Matthäus 5,6) sagt er: 
Selig sind, die da hungert und dürs-
tet nach der Gerechtigkeit; denn 
sie sollen satt werden. Das ist tie-
fes Sehnen, inniges Verlangen nach 
Gerechtigkeit, die man uns allen 
nur von Herzen wünschen sollte. 
Dass uns das Ungerechte wehtut, 

sollte man uns wünschen; dass uns 
Menschen, die in den Mülleimern 
der Städte nach Verwertbarem su-
chen, auf der Seele brennen. Und 
dass an jedem Ort, an dem wir uns 
befinden, nicht unser eigenes Inter-
esse an erster Stelle steht, sondern 
immer der Ausgleich der Interessen. 
Also der Hunger und der Durst nach 
Gerechtigkeit. 
Besitzen ist nur Festhalten; Geben 
macht reich. 

Michael Becker 

mbecker@buhv.de 

Fotos: Schvarcz



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Alle Eltern laden wir ganz herzlich ein, mit uns zusammen 
für ihre Kinder zu beten. Unsere Runde trifft sich zum 
zwanglosen gemeinsamen Gebet jeweils am 30. des Monats 
abends um 20 Uhr im Ulrichhaus (Prinzenweg 15). 

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 08.04.2022

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.15(!) Uhr  |  donnerstags
Niedermünsterkirche

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.00 Uhr
Segen

Nächster Termin: www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM MÄRZ 2022

Wir beten für alle Frauen des geweihten Lebens, dankbar 
für ihre Sendung und ihren Mut, neue Antworten auf die 

Herausforderungen unserer Zeit zu suchen und zu finden.



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 
unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-
burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 
finden Sie einen Kalender und einen News-
bereich und natürlich auch den Pfarrbrief zum 
Herunterladen.

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen 
einmal vergriffen ist, können Sie 
mithilfe eines QR-Codes herunter-
laden oder sie melden sich gleich 
bei unserem Newsletter an und wir 
schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief 



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

PASTORALASSISTENTIN			  0941/597-1090
LEA REMBECK	  			   lea.rembeck@bistum-regensburg.de

GEMEINDEPRAKTIKANT			  0941/7962252
MICHAEL SAUER	  		  Michael.Sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

	 Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRÄMTER ST. EMMERAM UND ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1092 (Frau Susanna-Maria Kurz)
	 0941/597-1094 (Frau Melanie Danhauser)
Fax: 	 0941/597-1093
E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de
Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


